
Falko Rudolph  

Bürgerantrag  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

hiermit möchte ich einen Bürgerantrag stellen bezüglich der Genehmigung und des aufstellen von 

Verkehrsschildern, die das Aufgesetzte Parken in der Witzlebenstraße in der Höhe der Hausnummern 

14-60 erlauben. 

Der Fußweg wird von dieser Maßnahme gar nicht betroffen. Ein sicherer Fußweg für Schüler und 
Personen die überbreite Wege benötigen wäre auch weiterhin gegeben. Die zu erwartenden leichten 
Einschränkungen für Radfahrer sind zu vernachlässigen, da auf beiden Straßenseiten je ein sehr gut 
ausgebauter Fahrradweg vorhanden ist. Wenn die Radfahrer sich an das Rechtsfahrgebot halten wäre 
eine Behinderung ausgeschlossen.  
Ohne das Aufgesetzte Parken in der Witzlebenstr. sehe ich eher eine Gefährdung für den fließenden 
Autoverkehr, da Ausweichmöglichkeiten in der Witzlebenstr. nur noch in den Sticheinfahren möglich 
sind. Dies führt bei nicht sehr vorausschauender (die schon an Wahrsagerei erinnernde) Fahrweise zu 
erheblichen lustigen und nicht ungefährlichen Fahrverhalten der Verkehrsteilnehmer. Die ggf. durch 
das Aufgesetzte Parken entstehende Schäden in der Pflasterung kann ebenfalls vernachlässigt werden, 
da ja bereits seit über 50 Jahren dort aufgesetzt geparkt worden ist und keine nennenswerten Schäden 
beklagt worden sind. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

Falko Rudolph 

 

Hinweise: 

Nach weiterer Aussage des Bürgerantragstellers wird seit einiger Zeit in der Witzlebenstraße das 

Aufgesetzte Parken durch die zuständigen Stellen kontrolliert, unterbunden und entsprechend 

geahndet.  

Der Antragsteller hat der Veröffentlichung seines Namens zugestimmt, wohnt selbst in Hemelingen, 

hält sich aber mehrmals wöchentlich zur Betreuung einer nahen Angehörigen vor Ort in der Straße auf 

und stellt den Antrag auch im Namen seiner Angehörigen.    

Ihnen zur weiteren Information: Das Ortsamt hat den Bürgerantragsteller weiterhin darüber informiert, 

dass das Amt für Straßen und Verkehr mitgeteilt hat, dass in ganz Bremen ab sofort kein Aufgesetztes 

Parken mehr angeordnet wird. 


